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Oh, „Thierrysches 
Orakel“ erklär mir 

den Begriff: 

Bioethik 

Denke immer daran!!!! 
Für mich als Hündchen ist es schon 
Bioethisch, wenn ich meinem Nilpferd sage, 
dass ich es jetzt reiten werde.  
Aber: 
Wir haben aus der Grundlage der Natur so 
viele Dinge, die wir dann in unsere Produkte 
und unser Leben mit eingliedern. 
Beispielsweise Jute, die wir zu 
Einkaufstaschen verarbeiten. Oder der 
Elchtest bei Autos mit dem wir Bremsen 
abgleichen. Das nennen wir Bioethik.  
Ergebnis: 
Mein Nilpferd ist ja größer wie ich. Darum 
darf ich vom Abgleichen her auch auf ihm 
reiten. Und  nicht umgekehrt. 

Begriff-Erklärung: 
Begriff 1: 
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Mehr zu diesem Thema 
unter:  

Bauprodukte Test. 
http://www.baufachforum.de/index.php?rub

_id=26  

 

 

Schauen aus der Natur und dann die Übernahme der Natur in 
das Bauwerk um das Bauwerk funktionsfähig zu halten.  

Bioethik: 
Dabei verstehen wir jeglichen Umgang des Menschen mit der belebten 
Natur. Dabei schaut sich der Mensch aus der Natur funktionsfähige 
Grundlagen an und setzt diese dann in unsere täglichen Produkte oder 
unser Bauwesen um. Der Klettverschluss an unseren Jacken und 
Schuhen ist beispielsweise aus solchen Studien von den Tieren und 
Pflanzen abgeschaut. Beispielsweise den Kletten, die wir aus der 
Pflanzenwelt kennen.  
Im Bauwesen wird beispielsweise im Sprengstoff-Schutz mit Mais und 
Rapps bereits beste Ergebnisse erzielt um Gebäudefassaden 
Sprengstoffsicher zu machen. 
Der Burj Dubai beispielsweise als höchstes Gebäude der Welt (2014) 
wurde auf den Wüstensand gebaut. Die Grundlage bildete allerdings die 
Wüstenlilie, eine Art Selleriestaude die genetisch so gefertigt ist, den 
Wüstenstürmen zu trotzen.   
Bilder links: Oben sehen wir die Hagia Sofia in der Türkei 1453 erbaut. 
Unten sehen wir  den Grundriss von St. Maria im Kapitol in Köln 1120-
1160 in Deutschland gebaut. Beide Gebäude stehen im Verhältnis 5/11 
tel. zu 5/11 tel. zu 3/11 tel. Im gleichen Verhältnis steht auch das 
Freiburger Münster  und auch die Pilgerkirche Santiago de Compostella in  

Portugal. Zahlen, die die Natur geliefert hat und 
im goldenen Schnitt stehen.    11.09.2001: 

Seit dem Terroranschlag der beiden 
Zwillingstürme in New York die buchstäblich aus 
dem Schmelzen des Baustahls in sich 
zusammenbrachen, forscht die Menschheit mit 
Teflon und pflanzlichen Substanzen, Geflechte  
zu entwickeln, die Baustahl gleich kommen. Denn 
die Türme schmolzen buchstäblich über die 
Massen von Kerosin zusammen.  
Die Zukunft wird sein, dass gerade mit 
geflochtenem Teflon und Pflanzenzusätze 
verhindert wird, dass mit solchen 
Terroranschlägen  der Teflon-Pflanzen-Stahl auch 
Temperaturen über den Schmelzpunkt von Metall 
standhalten. Das nennen wir aus der Natur etwas 
abschauen und mit der Natur zum Vorteil des 
Bauwesens umzusetzen. Also Bioethik in das 
Bauwesen zum Schutz der Menschen 
einzugliedern.   
Bild rechts zeigt die beiden Zwillingstürme, die 
am 11.09.2001 zusammenbrachen.   

 

 
 

Wir bedanken uns für die 
Bildfreigabe bei der Firma:  
 

BOSIG GmbH 
Brunnenstraße 75-77 
D-73333 Gingen / Fils 
http://www.bosig.de/de/home.html   

 

 

 

Mehr über Brandschutz: 
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